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Herren Landesklasse Gr. 4

TTV Zell II : Tischtennis Frickenhausen 
Samstag, 28.01.2023, 18:30 Uhr

Woelcke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler Tischtennis Frickenhausen am
Samstagabend in den Armen: Kevin Woelcke hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (31:33 Sätze) in der Herren
Landesklasse Gr. 4 Partie gegen den TTV Zell II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Kevin Woelcke, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Schum / Werlé im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Heermann / Zeller. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Bunz und Schmidtke bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Brüchle und Andersch ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen.
Zwischenzeitlich konnten Walz / Fuchs zwar einen Satz gewinnen, verloren anschließend das Spiel
gegen Henzler / Woelcke aber trotzdem mit 1:3. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Philipp Schum gelang es, Christoph Heermann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Brüchle war wenig später dagegen
René Werlé, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Julian Bunz konnte im Spiel gegen Michael Zeller indes einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Fünf Sätze beharkten sich Patrick Schmidtke und
Oliver Andersch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Zwei Sätze
lang fand Marco Walz gegen Kevin Woelcke das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Woelcke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Matthias Fuchs in der Begegnung gegen Markus Henzler. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Zell II und
Tischtennis Frickenhausen. Philipp Schum konnte im Spiel gegen Thomas Brüchle dagegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen langen Atem
hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 38 Punkte umfasste. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Christoph Heermann war anschließend indessen René Werlé, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. 11:5, 11:7, 1:11, 3:11, 11:9 hieß es
indessen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Julian
Bunz und Oliver Andersch den letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Patrick Schmidtke konnte im Spiel gegen Michael Zeller einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Marco Walz hatte im
Einzel gegen Markus Henzler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Chancenlos war Matthias Fuchs gegen Kevin Woelcke nicht, aber mehr als ein
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gewonnener Satz sprang nicht heraus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Zell II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Musberg am 04.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft Tischtennis
Frickenhausen wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TGV
Rosswälden am 04.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Zell II

Doppel: Schum / Werlé 0:1, Bunz / Schmidtke 0:1, Walz / Fuchs 0:1 
Einzel: P. Schum 2:0, R. Werlé 0:2, J. Bunz 2:0, P. Schmidtke 1:1, M. Walz 1:1, M. Fuchs 0:2 

 Tischtennis Frickenhausen
Doppel: Brüchle / Andersch 1:0, Heermann / Zeller 1:0, Henzler / Woelcke 1:0 
Einzel: T. Brüchle 1:1, C. Heermann 1:1, O. Andersch 1:1, M. Zeller 0:2, M. Henzler 1:1, K. Woelcke
2:0


